
Liebe Gronerinnen und liebe Groner,

mein Name ist Gerd Hujahn und ich bin Ihr SPD-
Landtagskandidat.

Sehr gerne nutze ich die Möglichkeit,
mich hier vorstellen zu dürfen. Ich bin
56 Jahre alt und lebe mit meiner
Familie im kleinen Dorf
Lippoldshausen (Hann. Münden), wo
ich auch Ortsbürgermeister bin.
Meine 13-jährige Tochter wohnt bei
uns zuhause, während meine
großen Stiefkinder eigene Familien
gegründet haben und uns zwei
Enkelkinder (3 Jahre und 7 Monate)
geschenkt haben. Nicht nur privat
steht deshalb die Familie für mich im
Mittelpunkt. Aus persönlichen
Erfahrungen kenne ich die Probleme
bei der Suche nach einem
Krippenplatz oder den
Anstrengungen, die Gebühren für
den KiTa-Platz aufzubringen. Hier
müssen wir reagieren und für das
Wohl aller unser Kinder die
Gebührenfreiheit von der Krippe bis
zur UNI einführen - so wie es unser Ministerpräsident
Stephan Weil richtigerweise angekündigt hat. Hierfür
will ich gerne kämpfen.

Sie leben in einem sehr lebendigen und
gegensätzlichen, aber auch sehr liebenswerten Stadtteil
von Göttingen. Die Menschen die ich getroffen habe,
sind offen und ehrlich. Es gibt im Weltmarkt führende
Firmen in Grone, wie ich bei einem gemeinsamen
Besuch mit Ihrer Ortsbürgermeisterin Birgit Sterr und
MdB Thomas Oppermann beim Laserhersteller
Coherent erfahren konnte. Auch meine Tochter arbeitet
bei Sartorius und berichtet mir über sehr positive
Arbeitsbedingungen. Das ist gut so und gibt den hier
lebenden Menschen die notwendige soziale Sicherheit
und einen Arbeitsplatz, um ihre Familien ernähren zu
können.

Auf der anderen Seite leben hier Menschen vieler
Nationen eng zusammen und es gibt soziale
Brennpunkte. Ich bin seit fast 40 Jahren bei der Polizei
und wurde 2006 nach Göttingen versetzt. Lange bevor
ich auf den Gedanken kam, mich als
Landtagsabgeordneter aufstellen zu lassen, habe ich
“Ihren” Kontaktbeamten (KOB) “Hajo” Meyer
auf einem Streifengang begleitet (ich war zu dieser Zeit
sein Vorgesetzter und wollte mir ein eigenes Bild über
den Stadtteil machen). Damals war ich begeistert, wie
positiv die Menschen, vor allem aber auch Jugendliche
und Kinder auf den ihnen gut bekannten KOB
reagierten. Diese Arbeit ist ein wichtiger Bestandteil,
den öffentlichen Frieden herzustellen und die innere
Sicherheit sichtbar vor Ort zu gewährleisten.

Aktuell hat die  Polizeidirektion Göttingen entschieden,
diese Stelle nicht direkt nachzubesetzen, sondern die
Zuschnitte der KOB-Bereiche neu zu ordnen. Für mich
muss die Funktion und Aufgabe des

Kontaktbereichsdienstes unbedingt
erhalten bleiben. Mir liegt - wen
wundert es - der Bereich unserer
inneren Sicherheit natürlich sehr
am Herzen. Die Polizei muss die
Sicherheit unserer Bürgerinnen
und Bürger herstellen und dabei
beachten, dass die Freiheitsrechte
nicht mehr als unbedingt notwendig
beschnitten werden. Für mich ist es
ein Graus, wenn sich Menschen zu
bestimmten Uhrzeiten oder in
bestimmten Gegenden aus Angst
nicht mehr auf die Straße trauen.
Dieses Vermeidungsverhalten führt
zu sozialer Isolierung und wir alle
müssen dafür kämpfen, dass wir
unsere Freiheiten, so wie wir es
gewohnt sind, leben können.

Besonders beeindruckt mich in
Ihrem Stadtteil das ehrenamtliche Engagement und die
vielen selbstlosen Initiativen, die es in Grone liebens-
und lebenswert machen. Gerne möchte ich dieses
Engagement unterstützen und würde Sie gerne
persönlich kennenlernen. Haben Sie keine Angst, mich
anzusprechen und zu Stadtteilfesten oder Senioren-
nachmittagen einzuladen - ich komme gerne und höre
auch gerne zu.

Ich wünsche Ihnen allen noch einen schönen Herbst

und würde mich freuen, wenn Sie mir am
15. Oktober Ihre Stimme geben würden.
Ihr

Gerd Hujahn

Landtagswahl am 15. Oktober - bitte gehen Sie wählen
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